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A L L E S  G UT  G E R E G E LT:

Ihre neuen Ansprechpartner

Ingrid Münke, seit 32 Jahren im ELSTER-
Unternehmen der Dreh- und Angelpunkt
im Innendienst für Regelgeräte, hat sich im
März in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet.

An dieser Stelle danken wir Frau Münke für
ihr großes Engagement und wünschen für
die weitere Zukunft noch einmal alles Gute.

von Dieter Siebert                      siebert@elster.com

All diejenigen, die in regelmäßigen Abständen mit unserem Haus

Kontakt aufnehmen, um Gas-Druckregelgeräte anzufragen, zu

bestellen oder sich beraten zu lassen, werden sich an unsere fach-

kompetente Mitarbeiterin aus dem deutschen Vertrieb gerne 

erinnern:

Die Ansprechpartner, die ebenfalls im Bereich
Regelgeräte arbeiten, haben bereits die Kunden-
betreuung übernommen und dürften den meisten
auch schon bekannt sein.

Jürgen Secker und Maresi Wendel freuen sich auf
diesen neuen Schwerpunkt und „kriegen alles gut
geregelt!“

Jürgen Secker
Tel: 06134 / 605-292
Fax: 06134 / 605-312
E-Mail:
secker@elster.com

Maresi Wendel
Tel: 06134 / 605-340
Fax: 06134 / 605-312
E-Mail:
wendel@elster.com

Wilhelm Tells Talent bestand darin, zielsicher und wiederholgenau nur den
Apfel auf dem Kopf seines Sohnes zu treffen. Hohe Genauigkeit nutzte
wenig bei schlechter Reproduzierbarkeit, insbesondere für Wilhelm Tells
Sohn. Alleine die Kombination von Reproduzierbarkeit und Genauigkeit
rettete ihm das Leben.

D E N  A P F E L  AU F  D E M  KO P F  G E T R O F F E N

Reproduzierbarkeit ist nicht alles,
aber ohne Reproduzierbarkeit ist alles nichts

nur mit großem Aufwand überprüft werden 
können. Ein Messgerät, dessen Messabweichung
bekannt und zeitlich sehr konstant ist, ist einem
Gerät vorzuziehen, dessen Messabweichung zwar
anfangs sehr gering, aber zeitlich unbekannten
Veränderungen unterliegt.

Bei der Bauartzulassung von eichpflichtigen Mess-
geräten werden bei den Zulassungsverfahren
nach den neuen Europäischen Normen Nachweise
über die „erweiterte Vergleichspräzision“ in Form
von „Dauerlauf-Tests“ gefordert. Gemeint ist
damit, dass sich das Messverhalten eines Prüflings
nach einer Betriebszeit von 1000 bis 5000 Stunden
– je nach Gerätetyp und Norm – nur innerhalb
sehr enger Grenzen verändern darf. Werden diese
Grenzen überschritten, so verweigert der Gesetz-
geber die Zulassung dieser Geräte.

Um dennoch eventuell vorhandene und nicht
erkannte Fehlerverschiebungen von amtlichen
Messeinrichtungen zu eliminieren, hat der
Gesetzgeber so genannte „Nacheichfristen“ fest-
gelegt. Jedes eichpflichtige Messgerät muss in
vorgegebenen Zeitintervallen neu geeicht werden.

Im Haushaltsbereich können Gaszähler statistisch
nachgeeicht werden. Ein ganzes Los gilt dann als
nachgeeicht, wenn eine repräsentative Teilmenge
die Kriterien der amtlichen Nachprüfung bestan-
den hat. Gaszähler zur Messung großer Gasmengen
müssen individuell nachgeeicht werden.

Auf den ELSTER-Prüfständen werden daher regel-
mäßig Geräte überprüft und für eine neue Eich-
periode von der „Staatlich anerkannten Prüfstelle“
zertifiziert. Bei diesem Verfahren erhalten wir
natürlich einen hervorragenden Überblick über
das langfristige Messverhalten – „erweiterte
Vergleichspräzision“ der Zähler.

Die ELSTER-Gaszähler sind qualitativ vergleichbar
mit der legendären Treffsicherheit von Wilhelm
Tell. Sie haben eine hohe Genauigkeit und sind 
in ihrem Messverhalten über einen sehr langen
Zeitraum reproduzierbar. Auch unter schwierigen
Bedingungen kann der Anwender den Ergebnissen
langfristig vertrauen: Somit ist der Apfel genau
auf dem Kopf getroffen!

von Franz Karl Winkler                   Winkler@elster.com

Bei Messgeräten kommt es in erster Linie darauf
an, dass die gelieferten Ergebnisse über einen 
langen Zeitraum stabil und zuverlässig – also
reproduzierbar – bleiben. In diesem Zusammen-
hang wurden in den letzten Jahren in einschlägigen
Standards (z. B. ENV 13005) Begriffe wie „Wieder-
holpräzision“ als Maß für die kurzzeitige Reprodu-
zierbarkeit und die „erweiterte Vergleichspräzision“
als Maß für die langfristige Reproduzierbarkeit
geprägt. Die „erweiterte Vergleichspräzision“ setzt
Wiederholpräzision natürlich voraus. Ein Gerät
kann nur langfristig richtig messen, wenn auch
bei der Wiederholung in kurzen Zeitspannen hin-
reichend übereinstimmende Ergebnisse festge-
stellt werden. Der Nutzer von Messgeräten muss
Vertrauen in die Richtigkeit der Ergebnisse haben
und das auch noch nach vielen Jahren. Dies ist
besonders wichtig bei Messeinrichtungen, welche
im praktischen Gebrauch entweder gar nicht oder

TRZ-Gaszähler G 650: Treffsicher bzw. genau – auch noch nach zwölf Jahren ...

Der legendäre Wilhelm 

Tell musste nur einmal 

treffen, um seinen Sohn 

zu retten…

…unser Held Q max benutzt die 

»Tell-Methode« zur Apfelernte.

   Immer genau…
…und jetzt gibt's
   Apfelkuchen!
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